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Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben

Inhaltsverzeichnis

Wenn Sie aufgrund Ihrer Behinderungen Unterstützung bei der beruflichen Eingliederung oder zur Sicherung eines bestehen-
den Arbeitsplatzes benötigen, können Sie hierfür besondere Hilfen oder Förderungen erhalten. 

1. Beschreibung
Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben können Sie in Anspruch nehmen, wenn Sie aufgrund Ihrer Behinderung 
Unterstützung bei der beruflichen Eingliederung oder zur Sicherung eines bestehenden Arbeitsplatzes benötigen, weil

•  Ihre Aussichten am Arbeitsleben teilzuhaben oder wieder teilzuhaben wegen Art oder Schwere der Behinderung nicht 
nur vorübergehend wesentlich gemindert sind oder

• Ihnen eine Behinderung mit den gleichen beruflichen Folgen droht.
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Wenn für Sie eine Unterstützung in Betracht kommt, stehen Ihnen zunächst die allgemeinen Leistungen der Agentur für 
Arbeit zur Verfügung:

• Vermittlungsbudget
• Maßnahmen zur Aktivierung und beruflichen Eingliederung
• Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme
• Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE)
• Assistierte Ausbildung (AsA)
• Ausbildungsbegleitende Hilfen
• Berufliche Weiterbildungsförderung
• Gründungszuschuss

Wenn die allgemeinen Leistungen nicht ausreichen, um Ihren Förderbedarf zu decken, können Sie folgende besondere oder 
ergänzende Unterstützungen erhalten:

• rehaspezifische berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen
• blindentechnische und vergleichbare Grundausbildung
• rehaspezifische Ausbildungsmaßnahmen
• rehaspezifische Weiterbildungsmaßnahmen
• Individuelle betriebliche Qualifizierung im Rahmen der Unterstützten Beschäftigung 
•  Eingangsverfahren und Berufsbildungsbereich in Werkstätten für behinderte Menschen oder bei anderen 
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Leistungsanbietern 
• Budget für Ausbildung
• Vermittlungsunterstützung oder Berufsbegleitung durch Integrationsfachdienste
• Einzelfallförderungen wie beispielsweise technische Arbeitshilfen, Hilfsmittel, Arbeitsassistenz
• sonstige Hilfen, Teilhabebegleitung

Welche Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben Sie erhalten können, hängt unter anderem davon ab, 

• ob Sie die jeweiligen Fördervoraussetzungen erfüllen.
• ob die jeweilige Leistung für Sie und Ihre konkrete Situation geeignet ist, um

• Ihre Chancen auf eine erfolgreiche berufliche Eingliederung zu verbessern oder 
• zur Sicherung Ihres bestehenden Arbeitsplatzes beizutragen,

• was Ihre persönlichen Neigungen sind und wie diese im Berufsleben nützlich sein können,
• welche Tätigkeiten Sie ausüben möchten und können und
• wie sich der Ausbildungs- und Arbeitsmarkt aktuell entwickelt.

2. Rechtsgrundlage
§ 14 bis 29 Sozialgesetzbuch Neuntes Buch (SGB IX)

https://www.gesetze-im-internet.de/sgb_9_2018/__14.html

§ 49 bis 74 Sozialgesetzbuch Neuntes Buch (SGB IX)

https://www.gesetze-im-internet.de/sgb_9_2018/__49.html

§ 19 Sozialgesetzbuch Drittes Buch (SGB III)

https://www.gesetze-im-internet.de/sgb_3/__19.html

§§ 112 bis 128 Sozialgesetzbuch Drittes Buch (SGB III)

https://www.gesetze-im-internet.de/sgb_3/__112.html

3. Erforderliche Unterlagen
Bitte erfragen Sie bei Ihrer Kontaktaufnahme mit Ihrer Beraterin oder Ihrem Berater, welche Unterlagen Sie benötigen.

4. Voraussetzungen
Damit Sie von der Agentur für Arbeit Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben erhalten können, müssen folgende allgemeine 
Voraussetzungen erfüllt sein: 

• Sie haben eine Behinderung und die Bundesagentur für Arbeit ist Ihr zuständiger Rehabilitationsträger.
•  Ihre Aussichten am Arbeitsleben teilzuhaben oder wieder teilzuhaben sind wegen Art oder Schwere Ihrer Behinderung 

nicht nur vorübergehend wesentlich gemindert.
• Oder: Ihnen droht eine Behinderung mit den gleichen beruflichen Folgen.

•  Sie müssen sich wegen einer Förderung oder Kostenerstattung an Ihre Agentur für Arbeit wenden, bevor Aufwendungen 
entstehen oder Ausgaben anfallen.

Darüber hinaus müssen Sie gegebenenfalls spezielle Voraussetzungen für die jeweilige in Betracht kommende Förderung 
erfüllen.

5. Verfahrensablauf
Damit Sie Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben bekommen können, müssen Sie sich an Ihre Agentur für Arbeit wenden: 

• Vereinbaren Sie einen Termin mit dem Team Berufliche Rehabilitation und Teilhabe Ihrer Agentur für Arbeit. 
•  Wenn Sie noch keine persönliche Ansprechpartnerin oder keinen persönlichen Ansprechpartner haben, vereinbaren Sie 

bitte einen Termin unter der kostenlosen Telefonnummer (siehe Punkt 8) 
• Die Agentur für Arbeit prüft, ob sie in Ihrem Fall für Sie zuständig ist.
•  Stellt Ihre Beraterin oder Ihr Berater im Beratungsgespräch fest, dass Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben 

erforderlich sind, bespricht diese Person mit Ihnen die weiteren Schritte. Ihre Beraterin oder Ihr Berater bespricht mit 
Ihnen außerdem die Formulare, die Sie ausfüllen müssen.
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•  Es wird Ihnen die Möglichkeit der online Zustellung erläutert und auf Wunsch werden Ihnen die Zugangsdaten zum 
Online-Service (eService) zur Verfügung gestellt. 

•  Die Formulare können Sie gemeinsam mit Ihrer Beraterin oder Ihrem Berater ausfüllen oder sie werden Ihnen je nach 
Zustellungswunsch postalisch oder online zugesendet um diese alleine zu Hause auszufüllen.

•  Reichen Sie die Formulare zusammen mit den notwendigen Unterlagen bei der Agentur für Arbeit ein oder übermitteln 
Sie diese über Ihren eService .

•  Zur Einschätzung Ihrer persönlichen Eignung, Neigung und Leistungsfähigkeit werden unter anderem vorhandene 
Unterlagen ausgewertet, gegebenenfalls weitere Fachdienste eingeschaltet oder falls erforderlich Diagnosemaßnahmen 
durchgeführt. 

• Entsprechend Ihrem konkreten Bedarf, wird dann entschieden, welche Unterstützung für Sie in Betracht kommt.

6. Formulare / Onlineverfahren / Schriftformerfordernis
• Formulare vorhanden: Ja
• Onlineverfahren möglich: Ja
• Schriftform erforderlich: Nein
• Persönliches Erscheinen nötig: Ja 

7. Weiterführende Informationen
Fachliche Weisungen der Bundesagentur für Arbeit zu Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben gemäß dem SGB IX

https://www.arbeitsagentur.de/veroeffentlichungen/gesetze-und-weisungen#1478808826543

Fachliche Weisungen der Bundesagentur für Arbeit zu Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben gemäß dem SGB III

https://www.arbeitsagentur.de/veroeffentlichungen/gesetze-und-weisungen#1478808824026

Merkblatt der Bundesagentur für Arbeit zur Förderung der Teilhabe am Arbeitsleben für Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer

https://www.arbeitsagentur.de/datei/merkblatt-12-teilhabe_ba015371.pdf

8. Ansprechpunkt
Service-Hotline der Bundesagentur für Arbeit:

0800 4-555500 (gebührenfrei)

Servicezeiten: Montag bis Freitag von 8:00 – 18:00 Uhr

Servicetelefon für Menschen mit Hörbeeinträchtigungen (Gebärdentelefonie, Schrifttelefonie)

https://www.arbeitsagentur.de/menschen-mit-behinderungen/servicetelefon-fuer-menschen-mit-hoerbeeintraechtigungen

Die für Sie zuständige Dienststelle der Bundesagentur für Arbeit finden Sie über den Dienststellenfinder. 

Dienststellenfinder auf der Internetseite der Bundesagentur für Arbeit 

https://www.arbeitsagentur.de/ueber-uns/ansprechpartner

Zuständige Stelle
Die für Sie zuständige Dienststelle der Bundesagentur für Arbeit finden Sie über den Dienststellenfinder:

https://www.arbeitsagentur.de/ueber-uns/ansprechpartner

Allgemein:

Zentrale der Bundesagentur für Arbeit
Regensburger Straße 104
90478 Nürnberg

Telefon: 0911 179-0 
Telefax: 0911 179-2123
E-Mail: Zentrale@arbeitsagentur.de
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